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 Liebe Straßburgerinnen und Straßburger,  
liebe Kinder und Jugendliche!

Ich bedanke mich bei allen Bürgern, Vereinen, der Wirtschaft und den Ehrenamtlichen für das 
gelungene Jahr 2018 und wünsche Ihnen allen gleichzeitig viel Gesundheit, Freude und Erfolg 
für das Neue Jahr.

Am 18. April vollende ich das 10. Jahr als Bürgermeister unserer Stadtgemeinde Straßburg. 
Mein Bestreben war es vom ersten Tag an, ausgewogen und unparteiisch für alle Gemeindebürger 
gleichermaßen da zu sein. Ich bedanke mich bei Ihnen in aller Form für das gute und einver-
nehmliche Miteinander.

Vieles ist in dieser Zeit gelungen, konnte erreicht und umgesetzt werden; 
das alles im Wesentlichen einvernehmlich im Stadt- und Gemeinderat und 
gemeinsam mit den Mitarbeitern in unserer Amtsstube. Auch hier gilt die 
oberste Prämisse, den Bürgern als Dienst- und Servicestelle zur Verfügung 
zu stehen.

Unzählige Kilometer unseres Gemeindestraßennetzes wurden in dieser 
Zeit neu errichtet, z.B. Kreuzen und Mannsdorf, bzw. mittels den Er-
haltungsprogrammen saniert. Aber auch die Betreuung unserer Straßen-
anlagen im Winter wurde professionalisiert und mittels Salzsilo und mo-
dernem Streugerät perfektioniert. An dieser Stelle ein herzlicher Dank 
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Eröffnung des Holzstraßenkirchtages am 15.07.2018 in Straßburg
© Johann Adinger

Montag u. Mittwoch von 7.30 bis 8.30 Uhr
Freitag von  10.30 bis  12.30 Uhr



an die Außendienstmitarbeiter Friedrich Monai und Franz Holzweber für die Einsatzbereitschaft. Wir versuchen 
auch unseren Wirtschaftshof sukzessive besser u. zeitgemäß auszustatten.

Die gesamte Straßenbeleuchtung konnte auf das moderne und energiesparende LED-System umgestellt werden.

Unsere Feuerwehrhäuser sind generalsaniert, wir müssen uns aber auch weiterhin immer wieder mit Modernisie-
rungen im Feuerwehrwesen beschäftigen, wir ersuchen aber auch um Verständnis, dass wir als Verantwortungsträ-
ger mit Steuergeldern sorgsam umgehen müssen.

Mit den Feuerwehrlandeswettkämpfen haben wir 2012 ein gesellschaftliches Großereignis ausgerichtet, welches 
im Vorjahr anlässlich des Holzstraßenkirchtags 
maximal getopt wurde. Rund 6000 Besucher 
waren in unserer Stadt zu Gast und wurden 
bestens von den Vereinen und Wirten betreut. 
Allen Vereinen und Helfern einen herzlichen 
und aufrichtigen Dank. 

Der Adventauftakt ist mittlerweile ein vielbe-
suchter Fixtermin im Veranstaltungskalender, 
großer Dank gilt der Handarbeitsgruppe.

Unsere Sport- und Freizeitanlagen wurden in 
diesem Zeitraum zeitgemäß hergerichtet, im-
mer gemeinsam mit den Vereinsmitgliedern, 
welche sich vorbildlich mit Eigenleistungen 
einbringen; ebenso erneuert wurden die Kin-
derspielplätze.

Die Kinderbetreuung wurde ebenfalls bestmög-
lichst gestaltet, in den Einrichtungen unserer Gemeinde sind die Kinder vom 1. bis zum 14. Lebensjahr ganzjährig 
von 6 Uhr morgens bis 17 Uhr ausgezeichnet bereut und versorgt; die Schülertransporte wurden auch optimiert.

Der Parkplatz und die Eingangssituation bei der Apotheke wurden gemeinsam mit unserem neuen Stadtapotheker, 
Herrn Mag. Hannes Preiß, neu gestaltet und tragen wesentlich zur Erhöhung der Verkehrssicherheit an dieser Stelle 
bei. Weiters wird mit 21. Jänner 2019 unsere neue Zahnärztin, Frau Dr. Christine 
Maier, ihren Dienst für die Dentalgesundheit in Straßburg aufnehmen, Termine 
werden ab 07.01.2019 unter der Tel. 04266/2036 gerne entgegengenommen. Vor 
der Ordinationseröffnung wurden die Räumlichkeiten unsererseits einer Sanierung un-
terzogen.

Beinahe schon selbstverständlich ist uns unser Altstoffsammelzentrum geworden. At-
traktive Entsorgungszeiten und vor allem die kostenlose Anlieferung können von keiner 
einzigen Nachbargemeinde den Bürgern geboten werden. Die Wasserversorgungs- und 
Entsorgungsanlage befindet sich in bestem Zustand.

Ein Umstand trübt jedoch das Gesamtbild. Wir kämpfen irgendwie vergeblich gegen 
den allgemeinen Trend aus ländlichen Gebieten in Städte oder deren Umland zu ziehen. 
Mehr als 100 von 132 Kärntner Gemeinden haben dasselbe Problem. Die Wohnbauför-
derung ist seit Jahrzehnten nicht darauf ausgerichtet, leerstehende Wohnungen am Land 
zu sanieren und für Mieter entsprechend preislich und wohnlich attraktiv zu erhalten. 
Stattdessen wird mit Neubauten in den Zentren ein zusätzliches Vakuum zu Lasten der 
ländlichen Gemeinden geschaffen. In dieser Frage wird meine Stimme aus der Oppositionsbank im Landtag leider 
nicht gehört.

Ihr Bürgermeister,

 LAbg. Franz Pirolt

Blick auf den Hauptplatz:
Höhepunkt des Jahres 2018 - Holzstraßenkirchtag mit ca. 6000 Besuchern

© Johann Adinger

Der neu asphaltierte  Weg mit 
Beleuchtung  in Richtung 

 Liedinger Allee!



Aus dem Gemeinderat:
 Für das Haushaltsjahr 2018 waren  

€ 4.325.500,- veranschlagt, obwohl 90% des Bud-
gets für den laufenden Betrieb inklusive der Um-
lagenbelastungen, wie Krankenanstalten, Soziales 
dgl., aufzuwenden sind, konnte zusätzlich doch 
einiges bewegt und erledigt werden. Aufgrund der 
positiven Wirtschaftsentwicklung wird auch der 
Rechnungsabschluss einen bescheidenen Über-
schuss ausweisen.

 Straßen- und Wegenetz
 Mehr als € 500.000,-- konnten im Jahr 2018 

verbaut und investiert werden, die Katastro-
phenschäden aus dem Jahr 2017 wurden aus-
finanziert.

 Der landwirtschaftliche Tierschadenhilfsfonds 
wird mit der Beschlussfassung einer Satzungs-
änderung wesentlich attraktiver. 

 Feuerwehrwesen
 Die FF St. Georgen erhält im Jahr 2019 ein 

neues Löschfahrzeug, Kosten € 175.000,--, Ge-
meindebeitrag € 120.000,--. Die Planungsar-
beiten für den dafür notwendigen Rüsthauszu-
bau sind nunmehr abgeschlossen, geschätzte 
Kosten € 92.000,-- (Finanzierung: Gemeinde  
€ 56.000,--, Kameradschaft € 36.000,--). Die 
FF St. Georgen benötigt auch ein neues Not-
stromaggregat (€ 8.000,--).

 Die Bergeschere (hydraulisches Rettungsge-
rät) der FF Straßburg ist in die Jahre gekom-
men (Baujahr 1991), eine Neuanschaffung ist 
dringend notwendig geworden (€ 23.000,--).

Volksschule Straßburg - Bildungszentrum
 Die Planungsarbeiten für das neue Bildungs-

zentrum – wie schon mehrmals berichtet –  
gehen jetzt in die finale Phase.

 Projekte, Initiativen u. Förderungen
 Unter der Leitung von VBgm. Oskar Gruber ist 

die Parkplatzgestaltung im Apothekenbereich 
eine gelungene Sache geworden, Gemeinde- 
beitrag € 33.000,--.

 Die Infrastruktur im Bereich der Freizeitanlage 
ist wesentlich verbessert worden (Zaunanlage,  
Asphaltierung - Verbindungsweg, Beleuchtung), 
Kosten  
€ 60.000,--.

 Für 2019 
wurde ein 
Antrag zur 
S a n i e r u n g 
der Sportler-
kabinen ein-
gebracht.

Der Ausschuss 
für Familie, Schu-
le, Sport u. So-
ziales hat in Zu-
s a m m e n a r b e i t 
mit dem Gesund-
heitsland Kärnten 
wieder einen 
Gesundheitstag 
am 14.04.2018 

mit großem Erfolg durchgeführt. Vorträge zu den 
Themen Kinderkrankheiten, Brustkorbschmer-
zen, Homöopathie, Ätherische Öle, Yoga, Gesun-
des Laufen wurden den interessierten Besuchern 
näher gebracht. Ergänzend dazu konnte man sich 
über seinen Fitness bzw. Gesundheitszustand 
allgemein bei der Gesundheitstraße (Blutzucker- 
Blutdruckmessung, Sehtest etc.) informieren. Tra-
ditionell wird für interessierte Gemeindebürger 
halbjährlich ein Kursprogramm aufgelegt. (Yoga, 
Wirbelsäulengymnasnik, Feldenkrais etc.). 
Zum Thema „Pflege - Pflegestammtisch“ findet Frau 
DGKS Liebhart immer neue Themen für Vorträge, 
Filme u. Diskussionen. 

Gesundheitstag im Stadtgemeindeamt

„Gesunde Gemeinde“ 

 Ein Gelegenheitskauf war das Zweitfahrzeug für 
unseren Bauhof, der alte Renault wurde durch 
einen VW Caddy ersetzt (€ 10.000,--). 

 Der Gebührenhaushalt „Müllbeseitigung“  ist 
schon seit einiger Zeit sehr „angespannt“, die 
letzte Gebührenerhöhung fand mit 1.1.2006 
statt. Zwischenzeitlich wurde mit vorhandenen 
Rücklagen das Grundstück für das Altstoffsam-
melzentrum angekauft, das ASZ errichtet und 
im Jahr 2018 mit einem Problemstoffcontainer 
ergänzt, sodass für die Gemeindebürger dies-
bezüglich eine perfekte Infrastruktur zur Ver-
fügung gestellt werden kann. Eine Erhöhung 
der Müllgebühren nach 13 Jahren ist deshalb 
unumgänglich geworden. Der Gemeinderat be-
schloss in seiner Sitzung vom 20.12.2018 eine 
15%ige Gebührenerhöhung, das sind pro Haus-
halt und Monat rd. € 2,--.  

Industrie-HAK Althofen:  
Wo Technik und Wirtschaft ideal verknüpft werden

Neben den bereits bewährten Zweigen „Business“ und „Agrar“ 
gibt es ab Herbst österreichweit erstmals eine Industrie-HAK. 
Hier werden Schülerinnen und Schüler optimal und praxis-
nah auf die Anforderungen der Industrie vorbereitet. In Zu-
kunft wird auch mit weiteren Betrieben zusammengearbeitet. 
Mehr Informationen zur österreichweit ersten Industrie-HAK 
gibt es auf der Homepage www.hak-althofen.at und beim Tag 
der offenen Tür am 17. Januar 2019 in der HAK Althofen.

„Bildungsecke“ - Schulwesen

Der neu gestaltete Eingangsbereich der  
Engel-Apotheke mit Parkplatz!



KURZ NOTIERT
• Termin zur Vorlage der Besamungsscheine - spätestens 31.03.2019 

(Stadtkasse)
• Die Heizkostenzuschussaktion läuft noch bis 28. Feber 2019. Antrags-

einbringung in der Kanzlei Sozial- u. Standesamt, Hr. Herbst. Spätere An-
tragstellungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

• Da unsere Gemeindebeamtin Elfriede Hoi mit 01.08.2019 
in den wohlverdienten Ruhestand treten wird, hat die Stadt-
gemeinde Straßburg rechtzeitig die Verwaltungsstelle für 
einen Bediensteten im Rechnungswesen/Stadtkasse aus-
geschrieben. Bei dem Objektivierungsverfahren für die 
Besetzung dieser Stelle wurde die Bewerbung des Herrn 
Harald Jussel als beste ermittelt. Wir dürfen daher Herrn 

Harald Jussel als neuen Mitarbeiter im Innendienst der Stadtgemeinde 
Straßburg herzlich begrüßen und ihm viel Erfolg und Schaffenskraft in sei-
ner neuen Tätigkeit wünschen.

• Ebenfalls in den wohlverdienten Ruhestand tritt Dir. Dietmar Reibnegger 
von der Raiffeisenbank Gurktal, wir bedanken uns für jahrzehntelange gute 
Zusammenarbeit.

• In Erinnerung bringen wir wieder die „Holzstraßen-Förderungen“, be-
stimmte Bauvorhaben bzw. Sa-
nierungsvorhaben werden ent-
sprechend unterstützt, wie zum 
Beispiel Fassaden, Balkone, 
Zäune, Holzdächer usw.  – An-
fragen im Gemeindeamt.

• Anlässlich des 70. Geburts-
tages von Herrn Ludwig Sa-
bitzer überreichte  LAbg. 
Bgm. Franz Pirolt dem Ju-
bilar eine Urkunde für seine 
verdienstvolle Tätigkeit rund um 
die Freizeitanlage der Stadtgemeinde Straßburg, insbesondere als Platz-
wart des Sportvereines Straßburg.

•	 In	Erinnerung	bringen	wir,	dass	für	Notfälle	im	Laetitia	Pflegeheim	ein	öf-
fentlich zugänglicher Defibrillator zur Verfügung steht.

• Da Traueranzeigen mit der Post meistens nicht mehr rechtzeitig zugestellt 
werden können, bietet die Stadtgemeinde Straßburg an, Parten kostenlos 
in die Homepage zu stellen. (Hr. Herbst /. Hr. Robinig).

• Da die Gemeinde doch etliche Hundekotstationen aufgestellt hat, bitten 
wird Sie, diese auch zu benützen - vor allem am Liedingerfeld! 

Ankündigung:
NIK P. UND BAND - OPEN AIR AM BERG

09. Juni 2019, Kraßnitz
im Rahmen des 100jährigen Jubiläumsfestes der SR Kraßnitz.

Die nächsten Sprechtage der Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern im Gemeindeamt Straßburg im  
Jahr 2019 jeweils von 9 - 12 Uhr:

Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 
29. 26. 26. 23. 21. 18. 16. 13. 10. 08. 05.  03.

Sprechtage 2019 der AUVA in der Gebietskranken- 
kasse St. Veit/Glan, Platz am Graben 4,  
9300 St. Veit a.d.Glan, 08:00 - 10:00 Uhr.
Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 
15. 12. 12. 09. 07. 04. 02. 13. 10. 08. 12. 10.

Kostenlose Rechtsauskunft nach Terminvereinbarung jeden 
Dienstag, von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, durch den Bezirks-
richter im Bezirksgericht St. Veit a.d. Glan, Gerichtsstraße 9,  
Tel. 04212 4242

Das Landesgericht Klagenfurt, Arbeits- und Sozialrechts-
sachen, hat einen Amtstag mit einem Anmeldesystem ein-
gerichtet. Auskunftsuchende Personen werden gebeten, sich  
spätestens bis zum Freitag der Vorwoche bei den Mit- 
arbeiterinnen der Justiz-Servicestelle des Landesgerichtes 
Klagenfurt (Telefon 0463 / 5840 373490) täglich von 07:30 Uhr 
bis 15:30 Uhr unter Bekanntgabe ihres Anliegens anzumelden. 
Sie erhalten den nächsten möglichen Termin zugewiesen.

Informationsstelle in Sachen Gesundheit,  
Pflege und Soziales

GPS Gesundheit-, Pflege- und Sozialservice
Marktstraße 15
9300 St. Veit an der Glan
Radaelli Silvia
Fachreferentin Sozialwesen
Tel.: 050 536-68339, Fax.: 050 536-68400
Kaltschmidt Silvia, DGKS
GPS - Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice
Tel.: 050 536-68348, Fax.: 050 536-68400
Taupe Manuela, BA
GPS - Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice Tel.: 050 536-68349, 
Fax.: 050 536-68400

Aktuelles

Hilfswerk Kärnten
Grabenstraße 10,  
9300 St. Veit / Glan
Tel. 05 0544-5301,  
Fax -5399 

Mobil 0676 / 89 90 4101 
rudolf.egger@hilfswerk.co.at 
www.hilfswerk.at

„Einbrecher kommen NICHT NUR in der 
Dunkelheit“

Bei verdächtigen Wahrnehmungen in Ihrer Umgebung rufen Sie uns 
bitte an. Im vergangenen Jahr konnten dank Ihrer Aufmerksamkeit und 
Unterstützung gute Erfolge bei der Fahndung nach diesen Tätern erzielt 
werden. Zum Schutze Ihres Eigentums wollen wir gemeinsam mit Ihnen 
eine weitere Verringerung der Dämmerungseinbrüche erreichen.
Ergänzende Tipps der Polizei zu

„Dämmerungseinbrüchen“
 	Haus/Wohnung bewohnt erscheinen lassen
 	Genügend Lichtquellen (ev. Zeitschaltuhren) 
 	Keine überfüllten Briefkästen 
 	Nachbarschaftshilfe 
 	Verhalten fremder Personen beobachten 
 	Verdächtige Wahrnehmungen notieren (Polizei melden)

Unsere Telefonnummer: 059133 Notruf: 133

SENIORENTAGESSTÄTTE ALTHFOEN 
Betreiber: Sozialhilfeverband St. Veit/Glan 
04212 72457, shv@vg-sv.gde.at, www.shv-stveit.at DGKS Barbara LIEBHART

Mobiltel. 0664 / 8327 733 Seite 4

Foto zeigt den Jubilar Sabitzer Ludwig  
mit seiner Gattin Hermelinde u. Bgm. Pirolt.


